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Gesundheitsausschuss 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 

Der Gesundheitsausschuss erkennt die Notwendigkeit der Ersatzbeschaffung von Einmalhandschu-
hen für den Rettungsdienst der Stadt Köln über einen 2-Jahres-Rahmenvertrag an und beauftragt die 
Verwaltung, die Vergabe zur Durchführung der Maßnahme zu veranlassen. 
 
Der Gesundheitsausschuss verzichtet darauf, die Vergabeentscheidung selbst zu treffen.  
 
 
 
 
 
 
Alternative: 
 
Der Gesundheitsausschuss behält sich die Vergabeentscheidung vor.  
 

Gesundheitsausschuss 03.11.2015 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme  145.180,00 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 

 
Der laufende Rahmenvertrag zur Beschaffung von Einmalhandschuhen für den Kölner Rettungs-
dienst endet am 23.03.2016 und muss aus diesem Grund neu ausgeschrieben werden.  
 
Einmalhandschuhe sind Bestandteil der persönlichen Schutzausrüstung der Mitarbeiter im Rettungs-
dienst und dienen gleichermaßen dem Schutz der Patienten.  
 
Der Bedarf wurde auf Grundlage der Verbrauchsmenge des letzten Jahres ermittelt und auf 24 Mona-
te hochgerechnet, wobei ein zu erwartender weiterer Anstieg der Einsatzzahlen um 5 % unterstellt 
wird. Eine Nachfrage bei dem derzeitigen Lieferanten der Einmalhandschuhe führte zu dem Ergebnis, 
dass mit einer Preissteigerung von ca. 4 % über 24 Monate zu rechnen ist. Der Kostenschätzung liegt 
der zurzeit geltende Preis zuzüglich der zu erwartenden Preissteigerung zugrunde. Basierend auf 
diesen Zahlen ergibt sich ein Kostenvolumen von ca. 122.000,00 € netto für 2 Jahre. Hierzu ist anzu-
merken, dass die tatsächlichen Verbrauchszahlen aufgrund der Abhängigkeit von Einsatzart und –
häufigkeit abweichen können.  
 
Die Anforderungen an die zu beschaffenden Handschuhe wurden durch den Ärztlichen Leiter des 
Kölner Rettungsdienstes auf Grundlage von Normen, Gesetzen, des Hygienekonzeptes des Kölner 
Rettungsdienstes und Praxiserfahrungen festgelegt.  
 
Das Rechnungsprüfungsamt hat der notwendigen Beschaffung am 02.10.2015 unter Aktenzeichen 
141/37/30/15 zugestimmt.  
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